
 

  

            

 
   Dialogo 

 

Mit dem Einzug der Informationstechnologie in die Kultur-
wissenschaften haben auch die Archive einen deutlichen 
Wandel vollzogen. Die Möglichkeiten für Historikerinnen und 
Historiker, Quellen in Archiven zu ermitteln und deren 
mögliche Relevanz für die eigene Forschung einzuschätzen, 
haben durch die Bereitstellung von Datenbanken und 
vertieften Erschließungsmethoden enorm zugenommen. Die 
Digitalisierung, Online-Stellung und OCR-Erfassung von 
Archivalien vermindern zudem spürbar den Arbeitsaufwand 
der historischen Forschung. Weniger bewusst sind die 
versteckten Haken und Fehlerquellen, die mit der Anwendung 
von IT einhergehen: Ein Thema des Vortrags sind die 
Phänomene rund um die Schein-Objektivität der Metadaten- 
und Archivalienpräsentation. Zur Sprache kommen sollen 
aber auch die subjektiven Voraussetzungen des Archivierens 
und die Rückwirkungen fraglicher geschichtswissen-
schaftlicher Denkmuster auf die Archivarbeit. 
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Archivieren – Suchen – Finden und Auswerten. Der 
Wandel der Archive / des Universitätsarchivs Stuttgart 
und seiner Nutzer/Nutzerinnen in den letzten 30 Jahren 
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